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N I E D E R S C H R I F T 

VERTEILER: 
 

 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Stadtvertretung, STV/027/ XII 

Sitzung am : 14.09.2021 

Sitzungsort : Tribühne Norderstedt, Rathausallee 50, 22846 Norderstedt 

Sitzungsbeginn : 19:00 Sitzungsende : 21:05 

 

Öffentliche Sitzung 
Es folgte eine nichtöffentliche Sitzung 

 

 

Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieser Niederschrift 
sind. 
 

Genehmigt und wie folgt unterschrieben:  

Vorsitz : gez. Kathrin Oehme 

Schriftführung : gez. Simone Krafft 
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T E I L N A H M E V E R Z E I C H N I S 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Stadtvertretung 

Sitzungsdatum : 14.09.2021 

 
 
Sitzungsteilnehmende 
 

Vorsitz  

 Frau Kathrin Oehme  

Teilnehmende  

 Frau Ingrid Betzner-Lunding  
 Frau Christine Bilger  
 Frau Christine Böttcher  
 Herr Marcus Brüning  
 Herr Wilfried Büchner  
 Herr Danny Clausen-Holm  
 Herr Hansjörg Doblinger  
 Frau Katrin Fedrowitz  
 Herr Felix Frahm  
 Herr Peter Gloger  
 Frau Sybille Hahn  
 Frau Gabriele Heyer  
 Herr Peter Holle  
 Herr Lasse Jürs  
 Herr Arne Lunding  
 Herr Tobias Mährlein  
 Herr Arne Mann  
 Herr Uwe Matthes  
 Herr Christoph Mendel  
 Frau Christiane Mond  
 Herr Marc-Christopher Muckelberg  
 Frau Petra Müller-Schönemann  
 Herr Patrick Pender ab 19.07 Uhr 
 Herr Reimer Rathje  
 Herr Volker Schenppe  
 Frau Denise Schloo  
 Herr Tobias Schloo  
 Herr Frank Schulz  
 Herr Nicolai Steinhau-Kühl  
 Herr Emil Stender  
 Herr Thomas Thedens  
 Herr Bodo von Appen  
 Frau Dagmar von der Mühlen  
 Herr Christian Waldheim  
 Frau Kornelia Wangelin ab 19.05 Uhr 
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 Frau Ruth Weidler  
 Herr Sven Wojtkowiak  

 

Verwaltung  

 Frau Anke Freter Fachbereich 201 
 Herr Bastian Hansen Fachbereich 203 
 Frau Antje Hoff Fachbereich 132 
 Herr Dr. Christoph Magazowski Zweiter Stadtrat 
 Frau Regina Möller Fachbereich 131 
 Frau Manuela Petersen-Sielaf Fachbereich 131 
 Frau Anette Reinders Erste Stadträtin 
 Frau Tatjana Rinke-Möller Fachbereich 132 
 Frau Elke Christina Roeder Oberbürgermeisterin 
 Herr Bernd-Olaf Struppek Stabstelle Öffentlichkeitsarbeit und 

Stadtmarketing 
 Frau Anja Thiele-Voß Fachbereich 132 

Protokollführung  

 Frau Simone Krafft Fachbereich 134, Protokoll 

sonstige  

 Frau Angelika Kahlert Seniorenbeirat 
 Frau Lilly Krückmann Kinder- und Jugendbeirat 
 
 
Entschuldigt fehlten 

Teilnehmende  

 Herr Miro Berbig  
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V E R Z E I C H N I S   D E R 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 
 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Stadtvertretung 

Sitzungsdatum : 14.09.2021 

 

 

Öffentliche Sitzung 

TOP 1 :  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
TOP 2 :  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung über die 
Nichtöffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte 
 
TOP 3 :  
Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung vom 30.08.2021/ 31.08.2021 
 
TOP 4 :  
Berichte der Stadtpräsidentin 
 
TOP 5 :  
Berichte der Oberbürgermeisterin 
 
TOP 6 :  
Einwohnerfragestunde Teil 1 
 
TOP 7 : A 21/0396 
Umbesetzung von Ausschüssen, hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 19.08.2021 
 
TOP 8 : A 21/0397 
Umbesetzung von Ausschüssen, hier: Antrag der FDP-Fraktion vom 20.08.2021 
 
TOP 9 : A 21/0430 
Umbesetzung von Ausschüssen; hier: Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 
30.08.2021 
 
TOP 10 : B 21/0408 
Wahl einer hauptamtlichen Stadträtin / eines hauptamtlichen Stadtrates (w/m/d) für das 
Dezernat II 
 
TOP 11 : B 21/0409 
Wahl der ersten Stellvertretung der Oberbürgermeisterin 
 
TOP 12 : B 21/0338 
Wahl einer stellvertretenden Schiedsfrau/eines stellvertretenden Schiedsmannes für 
den Schiedsamtsbezirk Norderstedt-Nord 
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TOP 13 : B 21/0350 
Satzung für die Stadt Norderstedt über die Erhebung einer Zweitwohnungssteuer 
 
TOP 14 : B 21/0354 
Norderstedter Bildungsgesellschaft mbH - Zustimmung zur Leistung von 
überplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen gemäß § 82 GO 
 
TOP 15 : B 21/0300 
Zustimmung von zwei überplanmäßigen Verpflichtungsermächtigungen 
 
TOP 16 : B 21/0312/1 
Aufhebung Sperrvermerk für Bauvorhaben Umgestaltung ZOB Glashütte 
 
TOP 17 : B 21/0417 
Ausnahme von der Verpflichtung zur Errichtung von sozial geförderten Wohnungen in 
neuen Bebauungsplänen für Alten- und Pflegeheime 
 
TOP 18 : B 21/0364/1 
Verlängerung der U-Bahn Linie U1 (von der jetzigen Endhaltestelle A2 / U1 
„Norderstedt-Mitte“ bis zum künftigen Umsteigepunkt „U1 /A2 Quickborner Straße“)  
hier: Grundsatzbeschluss / Finanzierungszusage 
 
TOP 19 : B 21/0337 
16. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Norderstedt (FNP 2020) "Südlich 
und nördlich Kösliner Weg",  
Gebiet:  nördlich und südlich Kösliner Weg, westlich Gewerbe an der Kohfurth, 
nörd-lich der Bebauung Garstedter Feldstraße, östlich Gewerbe 
 
hier: 
a) Entscheidung über die Behandlung der Stellungnahmen 
b) Abschließender Beschluss 
 
TOP 20 :  
Einwohnerfragestunde Teil 2 
 

 
 
 



6 

6 
 
 

 

T A G E S O R D N U N G S P U N K T E 

 

 

Körperschaft : Stadt Norderstedt 

Gremium : Stadtvertretung 

Sitzungsdatum : 14.09.2021 

 

Öffentliche Sitzung 

TOP 1:  
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Frau Oehme begrüßt die Anwesenden, stellt die form- und fristgerechte Ladung sowie die 
Beschlussfähigkeit bei 36 Mitgliedern fest.  
 
 
TOP 2:  
Beratung und Beschlussfassung zur Tagesordnung sowie Entscheidung über die 
Nichtöffentlichkeit einzelner Tagesordnungspunkte 

 
Abstimmung über die vorliegende Tagesordnung: 

 
 CDU SPD B90/Die 

Grünen 
WiN FDP Die 

Linke 
AfD FW 

Ja: 10 10 4 5 2 1 2 2 

Nein:         

Enthaltung:         
Befangen:         

 
Bei 36 Ja-Stimmen einstimmig angenommen. 
 
 
TOP 3:  
Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung vom 30.08.2021/ 31.08.2021 

 
Frau Wangelin nimmt ab 19.05 Uhr an der Sitzung teil. 
 
Frau Oehme berichtet, dass sich in der Sitzung am 30.08. /31.08.2021 die Bewerber*innen 
vorgestellt haben.  
 
 
TOP 4:  
Berichte der Stadtpräsidentin 

 
Frau Oehme berichtet, dass am 10.09.2021 die Übergabe von HLS-Feuerwehrfahrzeugen 
stattgefunden hat.  
 
Herr Pender nimmt ab 19.07 Uhr an der Sitzung teil. 
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TOP 5:  
Berichte der Oberbürgermeisterin 

 
Frau Roeder gibt ein Dankesschreiben der Kreisstadt Bad Neuenahr-Ahrweiler als Anlage 1 

zu Protokoll.  
 
Frau Roeder wendet sich dann direkt an die Stadtvertretung und ruft zur Fairness im 
politischen Wettstreit auf. Die Fraktionen sollten sich auf einen gemeinsamen Kodex 
verständigen und deshalb bestimmtes Vokabular nicht verwenden. Die Oberbürgermeisterin 
fordert weiterhin, trotz Meinungsunterschieden fair und respektvoll miteinander umzugehen.  
 
Herr Holle gibt dazu eine mündliche Erklärung ab.  
 
 
TOP 6:  
Einwohnerfragestunde Teil 1 

 
Sven Wendorf, Waldenburger Kehre 2, Norderstedt, fragt zum Thema „Gendergerechte 
Sprache“, er ist mit der Veröffentlichung seiner Daten einverstanden.  
Frau Roeder beantwortet die gestellten Fragen.  
 
Herr Ingmar Hopp, Hans-Salb-Str. 106, Norderstedt fragt zum Thema „Schadstoffsammlung 
in Glashütte“. Er ist mit der Veröffentlichung seiner Daten einverstanden.  
Frau Roeder antwortet Herrn Hopp direkt. 
Außerdem fragt Herr Hopp zum Thema „Umbaumaßnahmen Glashütter Markt“. Frau Roeder 
beantwortet die gestellte Frage.  
 
 
TOP 7: A 21/0396 
Umbesetzung von Ausschüssen, hier: Antrag der CDU-Fraktion vom 19.08.2021 

 
Beschluss 

 
Ausschuss für Schule und Sport  

Abberufung: Jiménez Salesch (stv. Mitglied) 
Neubenennung: Maik Skowronek (stv. Mitglied)  
 
Umweltausschuss  

Abberufung: Jiménez Salesch (stv. Mitglied) 
Neubenennung: Maik Skowronek (stv. Mitglied)  
 
Schulleiterwahlausschuss  

Abberufung: Jiménez Salesch (stv. Mitglied) 
Neubenennung: Maik Skowronek (stv. Mitglied)  
 
Abstimmung: 

 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN FDP Die 
Linke 

AfD FW 

Ja: 11 10 5 5 2 1 2 2 
Nein:         

Enthaltung:         

Befangen:         
 
Bei 38 Ja-Stimmen einstimmig angenommen.  
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TOP 8: A 21/0397 
Umbesetzung von Ausschüssen, hier: Antrag der FDP-Fraktion vom 20.08.2021 

 
Beschlussvorschlag 

 
Stadtwerkeausschuss  
Abberufung des Mitgliedes André Wisse  
Abberufung des stellv. Mitgliedes Heino Dittmayer  
Neuwahl als Mitglied: Heino Dittmayer  
Neuwahl als stellv. Mitglied: NN  
 
Kulturausschuss  

Abberufung des stellv. Mitgliedes Jannick Burwitz  
Neuwahl als stellv. Mitglied: NN  
 
Ausschuss für Schule und Sport  

Abberufung des stellv. Mitgliedes André Wisse  
Neuwahl als stellv. Mitglied: NN  
 
Umweltausschuss  

Abberufung des stellv. Mitgliedes André Wisse  
Neuwahl als stellv. Mitglied: NN  
 
Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr  

Abberufung des stellv. Mitgliedes André Wisse  
Abberufung des stellv. Mitgliedes Michelle Borstelmann  
Neuwahl als stellv. Mitglied: NN 
 
 
Herr Mährlein modifiziert seinen Antrag wie folgt: 
 
Stadtwerkeausschuss  

Abberufung des Mitgliedes André Wisse  
Abberufung des stellv. Mitgliedes Heino Dittmayer  
Neuwahl als Mitglied: Heino Dittmayer  
 
Kulturausschuss  

Abberufung des stellv. Mitgliedes Jannick Burwitz  
 
Ausschuss für Schule und Sport  

Abberufung des stellv. Mitgliedes André Wisse  
Neuwahl als stellv. Mitglied: Mario M. Schultz  
 
Umweltausschuss  

Abberufung des stellv. Mitgliedes André Wisse  
 
Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr  

Abberufung des stellv. Mitgliedes André Wisse  
Abberufung des stellv. Mitgliedes Michelle Borstelmann  
 
Jugendhilfeausschuss  

Abberufung des stellv. (beratenden) Mitgliedes Jannick Burwitz  
Neuwahl als stellv. (beratendes) Mitglied: Tobias Mährlein  
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Beschluss: 

 
Stadtwerkeausschuss  

Abberufung des Mitgliedes André Wisse  
Abberufung des stellv. Mitgliedes Heino Dittmayer  
Neuwahl als Mitglied: Heino Dittmayer  
 
Kulturausschuss  

Abberufung des stellv. Mitgliedes Jannick Burwitz  
 
Ausschuss für Schule und Sport  

Abberufung des stellv. Mitgliedes André Wisse  
Neuwahl als stellv. Mitglied: Mario M. Schultz  
 
Umweltausschuss  

Abberufung des stellv. Mitgliedes André Wisse  
 
Ausschuss für Stadtentwicklung und Verkehr  

Abberufung des stellv. Mitgliedes André Wisse  
Abberufung des stellv. Mitgliedes Michelle Borstelmann  
 
Jugendhilfeausschuss  

Abberufung des stellv. (beratenden) Mitgliedes Jannick Burwitz  
Neuwahl als stellv. (beratendes) Mitglied: Tobias Mährlein  
 
Abstimmung über den so geänderten Antrag: 

 
 CDU SPD B90/Die 

Grünen 
WiN FDP Die 

Linke 
AfD FW 

Ja: 11 10 5 5 2 1 2 2 
Nein:         

Enthaltung:         
Befangen:         

 
Bei 38 Ja-Stimmen einstimmig angenommen.  
 
 
 
TOP 9: A 21/0430 
Umbesetzung von Ausschüssen; hier: Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 
30.08.2021 

 
Beschluss 
 
Ausschuss Schule & Sport  Neubenennung stellv. Mitglied Margrit Riede 
 
Stadtwerkeausschuss   Neubenennung Mitglied Klaus Schulte 
     Neubenennung stellv. Mitglied Daniel Lüpertz 
     Neubenennung stellv. Mitglied Horst Schütz 
 
Stadtentwicklung & Verkehr  Neubenennung stellv. Mitglied Siegfried Heidorn 
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Abstimmung: 

 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN FDP Die 
Linke 

AfD FW 

Ja: 11 10 5 5 2 1 2 2 

Nein:         
Enthaltung:         

Befangen:         
 
Bei 38 Ja-Stimmen einstimmig angenommen.  
 
 
TOP 10: B 21/0408 
Wahl einer hauptamtlichen Stadträtin / eines hauptamtlichen Stadtrates (w/m/d) für das 
Dezernat II 

 
Beschlussvorschlag: 

 
Die Stadtvertretung wählt gemäß § 67 Abs. 1 Gemeindeordnung (GO) 
 
  Frau/Herrn 
 
für die Wahlzeit von sechs Jahren beginnend mit dem 01.01.2022 zur hauptamtlichen 
Stadträtin / zum hauptamtlichen Stadtrat.  
 
 
Frau Betzner-Lunding schlägt Frau Katrin Schmieder vor. 
 
Herr Steinhau-Kühl schlägt Herrn Dr. Nicolas Tsapos vor, er beantragt geheime Wahl. 
 
Die CDU-Fraktion schließt sich dem Wahlvorschlag von Bündnis 90 / Die Grünen an.  
 
Die AfD-Fraktion schlägt Herrn René Karl Achten vor. 
 
 
Die Sitzung wird von 19.40 Uhr bis 19.50 Uhr unterbrochen. 
 
Die geheime Wahl wird durchgeführt. 
 
 
Abstimmung: 

 
Ergebnis: Abgegebene Stimmen: 38 
 
2 Ja-Stimmen für Herrn Achten 
22 Ja-Stimmen für Frau Schmieder 
13 Ja-Stimmen für Herrn Dr. Tsapos 
Enthaltungen: 1 
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Beschluss: 

 
Die Stadtvertretung wählt gemäß § 67 Abs. 1 Gemeindeordnung (GO) 
 
  Frau Katrin Schmieder  
 
für die Wahlzeit von sechs Jahren beginnend mit dem 01.01.2022 zur hauptamtlichen 
Stadträtin / zum hauptamtlichen Stadtrat.  
 
 
Damit ist Frau Katrin Schmieder gewählt. Frau Schmieder nimmt die Wahl an.  
 
 
 
TOP 11: B 21/0409 
Wahl der ersten Stellvertretung der Oberbürgermeisterin 

 
Beschluss: 

 
Die Stadtvertretung wählt den Stadtrat Dr. Christoph Magazowski mit Wirkung vom 
01.01.2022 zur ersten Stellvertretung der Oberbürgermeisterin gemäß § 62 Abs. 1 
Gemeindeordnung (GO). 
 
 
Abstimmung: 

 
 CDU SPD B90/Die 

Grünen 
WiN FDP Die 

Linke 
AfD FW 

Ja: 11 10 5 5 2 1 2 2 
Nein:         

Enthaltung:         
Befangen:         

 
 
Bei 38 Ja-Stimmen einstimmig angenommen.  
 
 
TOP 12: B 21/0338 
Wahl einer stellvertretenden Schiedsfrau/eines stellvertretenden Schiedsmannes für 
den Schiedsamtsbezirk Norderstedt-Nord 

 
Frau Roeder weist darauf hin, dass Frau Giza ihren Mädchennamen „Tangermann“ wieder 
angenommen hat.  
 
Herr Muckelberg schlägt Frau Katrin Tangermann vor.  
 
Herr Holle schlägt Herrn Hans-Harald Ritter von Xylander vor.  
 
Abstimmung über Frau Tangermann: 10 Ja-Stimmen (2 FW, 2 FDP, 5 Bündnis 90/Die 
Grünen, 1 DIE LINKE 
 
Abstimmung über Herrn von Xylander: 28 Ja-Stimmen (2 AfD, 11 CDU, 10 SPD, 5 WIN) 
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Beschluss: 
 

Zur stellvertretenden Schiedsfrau/zum stellvertretenden Schiedsmann für den Schiedsamts-
bezirk Norderstedt-Nord wählt die Stadtvertretung Herrn Hans-Harald Ritter von Xylander. 
 
 
Damit ist Herr von Xylander gewählt.  
 
 
Herr Wojtkowiak verlässt den Raum.  
 
 
TOP 13: B 21/0350 
Satzung für die Stadt Norderstedt über die Erhebung einer Zweitwohnungssteuer 
 
Beschluss: 

 
Die als Anlage 1 zur Vorlage B 21/0350 beigefügte Satzung über die Erhebung einer 

Zweitwohnungssteuer wird beschlossen. 

 
Abstimmung: 

 
 CDU SPD B90/Die 

Grünen 
WiN FDP Die 

Linke 
AfD FW 

Ja: 11 10 5 5  1   
Nein:     2  2 1 

Enthaltung:         
Befangen:         

 
Bei 32 Ja-Stimmen und 5 Nein-Stimmen mehrheitlich angenommen.  
 
Herr Wojtkowiak nimmt wieder an der Sitzung teil.  
 
 
TOP 14: B 21/0354 
Norderstedter Bildungsgesellschaft mbH - Zustimmung zur Leistung von 
überplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen gemäß § 82 GO 

 
Beschluss: 
 
Die Stadtvertretung beschließt: 

Der Leistung überplanmäßiger Aufwendungen und Auszahlungen für die Erhöhung des 

Betriebskostenzuschusses 2021 für die Norderstedter Bildungsgesellschaft mbH im 

Haushaltsjahr 2021 wird die Zustimmung gemäß § 82 Gemeindeordnung (GO) erteilt. 

Überplanmäßige Mehraufwendung/-auszahlung im Produkt Norderstedter 

Bildungsgesellschaft mbH 

Produktkonto: 

573106.531500/731500 Zuschüsse an verbundene Unternehmen, 
Beteiligungen und Sondervermögen 

200.000 € 
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Die Mehraufwendungen und Mehrauszahlungen werden gedeckt durch entsprechende 

Mehrerträge/Mehreinzahlungen, die im Haushaltsjahr 2021 auf folgenden Konten zur 

Verfügung stehen: 

Produktkonto: 

612000.459200/659200 Sonst. privatrechtliche Erträge 100.000 € 

315500.414200/614200 Zuweisungen für laufende Zwecke von Gemeinden 100.000 € 
 
 
Abstimmung: 

 
 CDU SPD B90/Die 

Grünen 
WiN FDP Die 

Linke 
AfD FW 

Ja: 11 10 5 5 2 1 2 2 
Nein:         

Enthaltung:         
Befangen:         

 
Bei 38 Ja-Stimmen einstimmig angenommen.  
 
 
TOP 15: B 21/0300 
Zustimmung von zwei überplanmäßigen Verpflichtungsermächtigungen 

 
Beschluss: 

 
Den folgenden überplanmäßigen Verpflichtungsermächtigungen (VE) für zwei 
Tanklöschfahrzeuge (GTLF) auf dem folgenden Produktkonto wird zugestimmt: 
 

Produktkonto Investitionsnummer  

126000.783199 1260002018002 100.000,00€ 
 1260002018003 100.000,00€ 

 
 
 
Abstimmung: 

 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN FDP Die 
Linke 

AfD FW 

Ja: 11 10 5 5 2 1 2 2 

Nein:         
Enthaltung:         

Befangen:         
 
Bei 38 Ja-Stimmen einstimmig angenommen.  
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TOP 16: B 21/0312/1 
Aufhebung Sperrvermerk für Bauvorhaben Umgestaltung ZOB Glashütte 

 
Beschluss: 

 
Der Sperrvermerk für das Produktkonto 

547000.785299 – ÖPNV /Auszahlungen aus TB siehe Investitionsübersicht 

Investitionsnummer: 

5470002018001 – Umgestaltung ZOB Glashütte – 850.000 € 

wird aufgehoben. 

 
Abstimmung: 

 
 CDU SPD B90/Die 

Grünen 
WiN FDP Die 

Linke 
AfD FW 

Ja: 11 10 5 5 2 1 2 2 
Nein:         

Enthaltung:         
Befangen:         

 
Bei 38 Ja-Stimmen einstimmig angenommen.  
 
 
TOP 17: B 21/0417 
Ausnahme von der Verpflichtung zur Errichtung von sozial geförderten Wohnungen in 
neuen Bebauungsplänen für Alten- und Pflegeheime 

 
Beschluss: 

Im Rahmen der Neuaufstellung von Bebauungsplänen sind Alten- und Pflegeheime, die nach 
Wohnraumfördergesetz nicht förderfähig sind, von Regelungen (derzeit der Beschluss A 
19/0576 vom 22.10.2019, 50% Sozialwohnungen) zur Schaffung eines Mindestanteils von 
sozial gefördertem Wohnungsbau ausgenommen. 
Sie sind zukünftig vornehmlich durch vorhabenbezogene Bebauungspläne zu realisieren. 
 
 
Abstimmung: 
 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN FDP Die 
Linke 

AfD FW 

Ja: 11 10 5 5 2 1 2 2 

Nein:         
Enthaltung:         

Befangen:         

 
Bei 38 Ja-Stimmen einstimmig angenommen.  
 
Frau Weidler verlässt den Raum.  
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TOP 18: B 21/0364/1 
Verlängerung der U-Bahn Linie U1 (von der jetzigen Endhaltestelle A2 / U1 
„Norderstedt-Mitte“ bis zum künftigen Umsteigepunkt „U1 /A2 Quickborner Straße“)  
hier: Grundsatzbeschluss / Finanzierungszusage 

 
Beschluss: 
 
Die Stadt Norderstedt spricht sich für eine Verlängerung der U-Bahn-Linie (U1), beginnend 

vom heutigen Endhaltepunkt „U/A Norderstedt-Mitte“ bis zum neuen Umsteigepunkt 
(zukünftig U1/AKN A2) „Quickborner Straße“, als stadteigenes Straßenbahnprojet verbindlich 
aus und wünscht die Durchführung eines entsprechenden Rechtsetzungsverfahrens mit 
anschließender Bauausführung.  
 
Zu diesem Zweck soll die hauptamtliche Verwaltung (hier in Endvertretung des 
Fachbereiches Verkehrsflächen, Entwässerung und Liegenschaften mit dem Projektleiter 
Herrn Fachbereichsleiter Mario Kröska) als Vorhabenträgerin fungieren und alle 

erforderlichen Planungen, Gutachten und Untersuchungen beibringen, um das nunmehr 
erforderliche Rechtsetzungsverfahren (mit dem Ziel des positiven 
Planfeststellungsbeschlusses) durchzuführen und zum Abschluss bringen.  
 
Darauf basierend ist anschließend die bauliche Umsetzung durchzuführen, die ebenfalls von 
der Vorhabenträgerin durchgeführt werden soll. 
 
Als Projektentwicklungspartner der Stadt Norderstedt soll die Hamburger Hochbahn AG – als 
zukünftiger Nutzer und Bediener des neuen Gleisabschnittes – eingesetzt werden und diese 
Gesellschaft ist von der Vorhabenträgerin mit der Erstellung aller erforderlichen Planungen 
(zur Verwirklichung dieses Projektes) zu beauftragen. 
 
Alle hierfür erforderlichen Planungskosten in Höhe von geschätzt insgesamt rd. 850.000,00 
EURO brutto sind in den Doppelhaushalt 2022 / 2023 bedarfsgerecht einzustellen, vorerst mit 
einem Sperrvermerk, bis zur Aufnahme des Projektes in den landesweiten Nahverkehrsplan 
(LNVP). 
 
Alle zukünftigen Einnahmen (Fördermittel und Bundeszuschüsse) sowie alle erforderlichen 
Ausgaben für die Ausführungsplanung, den Wasser-, Trog-, Brücken- und Gleisbau, für 
Lärm- und Umweltschutz, für naturschutzrechtlichen Ausgleich u. Ersatz, für evtl. anfallenden 
Grunderwerb, für den Gleissignalbau, für Haltestellenumgestaltung, für alle Triebwagen und 
für sonstige technisch erforderliche Maßnahmen sind in den Finanzplan 2024ff 
(bedarfsgerecht verteilt) einzuwerben.  
 
Die Stadt Norderstedt erteilt dem Land Schleswig-Holstein und der Bundesrepublik 
Deutschland die verbindliche Zusage, 25% der Gesamtbaukosten (die für eine Umsetzung 

des Bahnprojektes anfallen und aktuell insgesamt auf 135 Millionen EURO brutto 
eingeschätzt sind) in städtischer Eigenleistung beizusteuern. 
 
Diese Zusage gilt vorbehaltlich der im Gegenzug avisierten Finanzierungszusage des 
Bundes/Landes S-H in Höhe von 75% der Gesamtbaukosten (= rd. 101,3 Millionen EURO).  

 
Die Vorhabenträgerin wird ermächtigt und gebeten, Fördermittel für den o. a. städtischen 
Finanzierungsanteil (25% Eigenanteil = rd. 33,7 Millionen EURO brutto) zu beantragen. 
 
Der Planungsausschuss ist von der Vorhabenträgerin kontinuierlich über den Sachstand des 
Projektes zu informieren. Zielabweichungen und mögliche Kostenveränderungen sind dem 
Stadtentwicklungsausschuss / der Stadtvertretung umgehend anzuzeigen und in diesem 
Zusammenhang von der Vorhabenträgerin zu erläutern. 
 

 



16 

16 
 
 

 

 
Abstimmung: 

 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN FDP Die 
Linke 

AfD FW 

Ja: 10 10 5 5 2 1  2 

Nein:       2  
Enthaltung:         

Befangen:         
 
Bei 35 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen mehrheitlich angenommen.  
 
Frau Weidler nimmt wieder an der Sitzung teil.  
 
 
TOP 19: B 21/0337 
16. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Norderstedt (FNP 2020) "Südlich 
und nördlich Kösliner Weg",  
Gebiet:  nördlich und südlich Kösliner Weg, westlich Gewerbe an der Kohfurth, 
nörd-lich der Bebauung Garstedter Feldstraße, östlich Gewerbe 
 
hier: 
a) Entscheidung über die Behandlung der Stellungnahmen 
b) Abschließender Beschluss 

 
Beschluss: 
 
a) Entscheidung über die Behandlung der Stellungnahmen 

Entscheidung über die Behandlung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Absatz 2 BauGB 
 
Die vor, während oder nach der öffentlichen Auslegung eingegangenen Stellungnahmen 
folgender Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange (im Folgenden benannt mit 
der laufenden Nummer der Anlage 3 zur Vorlage 21/0337) werden 
 
berücksichtigt 
 
- 
 
teilweise berücksichtigt 

 
- 
 
nicht berücksichtigt 
 
8.1 
 
zur Kenntnis genommen 

 
1.1, 2.1, 2.2, 3.1, 4.1, 5.1, 6.1, 7.1, 9.1, 10.1, 10.2, 11.1, 11.2, 11.3, 11.4, 11.5, 11.6, 11.7, 
11.8, 11.9, 11.10, 11.11, 11.12, 11.13, 11.14, 11.15 
 
Hinsichtlich der Begründung über die Entscheidung zu den Stellungnahmen der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange wird auf die Ausführungen zur Sach- und 
Rechtslage beziehungsweise die o.g. Anlage dieser Vorlage Bezug genommen. 
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Die Verwaltung wird beauftragt, diejenigen, die Stellungnahme abgegeben haben, von dem 
Ergebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen. 
 
Entscheidung über die Behandlung der Stellungnahmen Privater im Rahmen der 
Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Absatz 2 BauGB 
 
b) Abschließender Beschluss 

 

1. Auf Grund des § 5 BauGB wird der Bauleitplan, 16. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Stadt Norderstedt (FNP 2020) "Südlich und nördlich 
Kösliner Weg", Gebiet: nördlich und südlich Kösliner Weg, westlich Gewerbe an der 
Kohfurth, nördlich der Bebauung Garstedter Feldstraße, östlich Gewerbe in der zuletzt 
geänderten Fassung vom 24.05.2019 (Anlage 4 zur Vorlage B 21/0337) beschlossen. 
Die Begründung wird in der Fassung vom 05.05.2021 (Anlage 5 zur Vorlage B 
21/0337) gebilligt.  

 
2. die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, den Bauleitplan, 16. Änderung des 

Flächennutzungsplanes der Stadt Norderstedt (FNP 2020) "Südlich und nördlich 
Kösliner Weg" zur Genehmigung bei der höheren Verwaltungsbehörde vorzulegen 
und danach die Erteilung der Genehmigung ortsüblich bekannt zu machen. In der 
Bekanntmachung ist anzugeben, wo der Plan mit der Begründung während der 
Sprechstunden eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. 
Zusätzlich ist in der Bekanntmachung anzugeben, dass die rechtswirksame Änderung 
des Flächennutzungsplanes und die zusammenfassende Erklärung ins Internet unter 
der Adresse www.norderstedt.de eingestellt ist und über den Digitalen Atlas Nord des 
Landes Schleswig-Holstein zugänglich ist.  

 
3. Die Stadtvertretung beschließt, dass der Flächennutzungsplan in der Fassung, die er 

durch die Änderung oder Ergänzung erfahren hat, neu bekannt zu machen ist. Dafür 
ist eine Planzeichnung zu erstellen, in die alle bisherigen Änderungen und 
Ergänzungen des Flächennutzungsplanes einzuarbeiten sind. Dem Ministerium für 
Inneres, ländliche Räume und Integration des Landes Schleswig-Holstein und dem 
Landrat des Kreises Segeberg sind jeweils eine Ausfertigung zu übersenden. 

 
Auf Grund des § 22 GO waren keine Stadtvertreter von der Beratung und von der 
Beschlussfassung ausgeschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Die gesetzliche Anzahl der Ausschussmitglieder nach § 7 Abs. 1 Nr. 6 Hauptsatzung: 15 
Gesetzliche Anzahl der Stadtvertreterinnen/Stadtvertreter: 39…..; 
davon anwesend…38..; Ja-Stimmen:…31…; Nein-Stimmen:…7…; Stimmenenthaltung:…0… 
 
Abstimmung: 

 CDU SPD B90/Die 
Grünen 

WiN FDP Die 
Linke 

AfD FW 

Ja: 11 10 5  2 1  2 

Nein:    5   2  

Enthaltung:         
Befangen:         

 
Bei 31 Ja-Stimmen und 7 Nein-Stimmen mehrheitlich angenommen.  
 
TOP 20:  
Einwohnerfragestunde Teil 2 

 
Keine Fragen.  
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